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Vernehmlassung zum Ratschlag «Solaroffensive»

Unsere Legitimation:
Unser Verein wurde vor über 30 Jahren mit dem Zweck gegründet, die Solarenergie zu fördern und
insbesondere in Bettingen die erste Photovoltaik- Anlage auf dem Schulhaus zu errichten und zu

betreiben. Seither hat der FSEB weitere Solaranlagen in Bettingen errichtet.

Unser lnteresse an der Vernehmlassung:
Mehrere unserer Mitglieder sowie weitere uns bekannte, in Bettingen wohnhafte Personen möchten
seit Iängerem eine PVA auf ihrem Haus installieren. Sie scheiterten aber bisher am Verbot für den
historischen Ortskern sowie an den sehr strengen Bestimmungen in der Dorfbildschulzzone.

U nsere Stellungnah me zum Ratsch lag «Solaroffensive»:
Aufgrund unserer statutarischen Zweckbestimmung begrüssen wir die Stossrichtung der
regierungsrätlichen «Solaroffensive». Konkret beschränken wir unsere Stellungnahme auf die für
Bettingen relevante Vereinfachung des Bewilligungsverfahrens inZiff .5.1. des Ratschlags.

o Wir begrüssen die Aufhebung von S37 Abs.4bis und 4ter BPG und damit die Zulassung von PVA

im historischen Ortskern sowie in der Schutzzone St. Chrischona.
o Wir begrüssen, dass mit der oben erwähnten Aufhebung in der Dorfbildschutzzone das

aufwendige Baubewilligungsverfahren durch das vereinfachte Meldeverfahren ersetzt wird.
o Kritischer sehen wir die noch nicht formulierte Richtlinie mit Kriterienkatalog für zulässige und

umsetzbare Solaranlagen. Das angestrebte Ziel einer transparenten und nachvollziehbaren
Bewilligungspraxis begrüssen wir. Die ebenfalls noch nicht formulierten fachlichen Kriterien zur
Beurteilung können jedoch, je nach Ausgestaltung, die angestrebte Öffnung für Solaranlagen
zur Makulatur werden lassen. Einschlägige Erfahrungen mit der Denkmalpflege stehen hinter
dieser kritischen Haltung. Deshalb wünschen wir uns eine differenzierte Richtlinie für den
Dorfbildschutz in Bettingen und erwarten vom Regierungsrat, dass er bei deren Erlass die
versprochene « richtige Gewichtu ng» setzt.

Abschliessend bedanken wir uns fur die Möglichkeit zur Stellungnahme und hoffen auf eine baldige
U msetzu ng der Solaroffensive.

Freundliche Grüsse
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